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nur auf drei Briefen und drei Briefstücken. Die 
abgebildete Halbierung ist jetzt im Besitz eines 
glücklichen MOENUS-Mitgliedes. Es gibt 
natürlich auch von anderen Altdeutschen 
Sammel 

 

 

Hans Fischer, seit 1940 MOENUS Mitglied 

 

(Auslieferung am 27. Aug. 2025) 

Hans 2019 

Seite 4 + 5:  Halbierungen auf Briefe  

Natürlich fragt man sich heute, wie konnte das 
passieren, dass eine Marken nicht vorhanden 
war. Die Bögen von Thurn und Taxis umfassten 
immer 150 Briefmarken. Aber „Nachschub“ gab 
es nurv 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 nicht vorhanden war. eren, das eine Marke 
Montag, dem 28. Mai 2018 feierten wir unseren 
4.750 MOENUS Zusammenkunft und sechs 
Jahre später kommen wir am Montag, dem 25. 
November 2024 zu unserem 4.900 
 
 
 
 
 

„Ja, wenn Sie meinen!“  

  Fortsetzung auf Seite 3    

„Darf’s auch eine halbe sein?“ 

 
 

So in etwa sprach der Postbedienstete der Thurn und Taxis Post im Jahre 1863 in der Thurn 
und Taxis Postfiliale von Arnstadt mit einem Kunden, der einen Brief versenden wollen. Der 
Brief bis 1 Loth Gewicht (ca. 16 2/3 Gramm) in dem ersten Postbezirk bis drei Meilen kostete 
½ Silbergroschen. Da er aber keine ½ Silbergroschen Marke zu Hand hatte, so zerteilte er eine 
1 Silbergroschen Marke, diagonal zu zwei ½ Silbergroschen Marken und frankierte den Brief 
damit. Ein Gegenstück der Halbierung ist ebenfalls noch auf einem Brief von 1863 erhalten.    

   

 

es nur, wenn alle Marken aufgebraucht waren. 
Denn bei Thurn und Taxis war man sparsam 
und Papier war damals teuer und wertvoll und 
so kam es in Arnstadt zu dieser Situation, dass 
aus einer Marke zwei andere wurden. Bei 
Thurn und Taxis gibt es diese „Halbierungen“       
……… 

 

Staaten, wie z.B. von Bayern usw. diese  
„Halbierungen“. Ebenso auch vom Deutschen 
Reich und sogar aus der Bundesrepublik 
Deutschland. Natürlich gibt es auch schöne und 
viele „Halbierungen“ aus dem Ausland und 
viele sind sehr gesuchte Sammlerstücke und 
mache fel       ……… 

 

Von Links::  Halbierung mit RNSt. 281 „Arnstadt“ von TuT, von Bayern und vom Deutschen Reich 
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Liebe Philateliefreunde, liebe Vereinsmitglieder! 
 

Der Sommer war für uns vom Vorstand leider 

nicht einfach. Durch den plötzlichen und 

unerwarteten Tod unseres Auswahldienst 

Leiters, Sammlerfreund Werner Thiel kamen 

Dinge auf uns zu, die wir bisher nicht 

kannten. Wochen nach seiner „anonymen“ 

Besetzung auf dem Praunheimer Friedhof 

wurden wir erst informiert, dass unser 

Werner schon vor Wochen beerdigt wurde. 

Und dann vergingen nochmals viele Wochen, 

bis wir in die Wohnung konnten um die 

Auswahlsendungen zu „retten“ und das im 

wahrsten Sinne des Wortes. Seitdem sind wir 

mit dem Einliefern in sehr schwierigen 

Gesprächen und haben bisher alles, was wir 

vorgefunden haben, an sie zurückgesendet.  
 

 Kommen wir jetzt zu erfreulicheren Dingen. Wir 

beteiligen uns mit acht anderen Vereinen an der 1. 

Hess.-Briefmarken-Börse in Hofheim am Samstag, 

dem 6.9.2025. Kommen sie dahin, es lohnt sich.  
 

Am Montag, dem 22.9. findet unsere 5. Vereinsauktion 

statt. Siehe dazu den Infokasten auf der Seite 3. Dort 

finden sie alle wichtigen Informationen zur Auktion.  
 

Jetzt noch etwas sehr wichtiges: Am Samstag,  dem  11. Oktober 2025 von 

14:00 bis 16:30 Uhr veranstalten wir zum sechsten Mal unseren gemeinsamen 

Vortragsnachmittag mit der INFLA Regionalgruppe Frankfurt am Main, der 

ARGE INFLA Berlin. Hier geht es nicht nur um Inflation und seine 

Briefmarken sondern um tolle Thema rund um die Philatelie. Siehe näheres 

dazu auf Seite 6. Bitte nehmt an diesem Nachmittag teil, denn es ist immer sehr 

interessant gewesen und ein tolles Angebot für unsere Mitglieder. Das sollten 

wir bei freiem Eintritt alle unbedingt nutzen. Wir freuen uns auf Ihre Besuche 

bei MOENUS 1911 und wir wünschen Ihnen für heute alles Gute,  

das meint Ihr und Euer Bodo A. von Kutzleben  

 MOENUS-Tag   Das besondere Tauscherlebnis  
MOENUS-Tag am zweiten + vierten Montag im Monat von 15:30 – 19 Uhr im 

Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Str. 2, Frankfurt / Preungesheim 
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 Wichtige Mitteilung 
 

Diese Vereins-Nachrichten 
finden Sie auch in Farbe 

 im Internet unter: 
www.moenus1911.de 

und dort bei: Unser Verein  
 

 

http://www.moenus1911.de/
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leider nur für hohe Beträge auf Auktionen 
angeboten werden. Sie fragen sich jetzt aber 
auch, wo gab es das schon mal in der BRD, 
diese Halbierungen. Am 1. März 1963 wurde 
das Porto für Postkarten im Fernverkehr von 10 
auf 15 Pfennige erhört. Es gab damals aber 
keine 5 Pfg. Briefmarkenmarken und deshalb 
konnte man kurzzeitig eine 10 Pfg. Marke zu 
einer 5 Pfg. Briefmarke halbieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt aber in der Philatelie noch andere 
Besonderheiten. Haben sie schon mal was von 
einem „Zwergenschnitt“ gehört. Bei Thurn und 
Taxis wurden die Briefe ganz genau gewogen. 
Und wenn sie auch nur um 1/3 Gramm darüber 
lagen, so musste das doppelte Porto bezahlt 
werden. Das Porto zu damaliger Zeit war 
ungefähr 30- bis 180-mal zu unserer heutigen 
Zeit teurer. Und so glaubte man, wenn man 
eine Briefmarke sehr ganz klein schnitt, sodass 
man dadurch Gewicht einsparen konnte.  
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 Fortsetzung von Seite 1 – „Darf’s auch eine halbe sein“ 
Herbst bei MOENUS“     

 

Die ganze Karte ist auf Seite 5 abgebildet 

 

„Halbierungen“ + „Zwergen- 
schnitte“ sind selten und 
eine besondere Form der 
Philateliegeschichte. 

 
 

TuT-Brief vom Samstag, dem 7. 8. 1858  mit „Zwergenschnitt“- Marke 
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MMoonnttaagg,,  2222..  99..  22002255  

VVEERREEIINNSS--AAUUKKTTIIOONN  
 

 

Vereinsauktion am  22 9. 2025 

 

Nicht vergessen: Am 22. September 2025 ist 
wieder unsere 5. MOENUS-Vereinsauktion im 
Haus Ronneburg. Alle sind herzlich eingeladen.   
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„Halbierungen auf Brief“ Hier einzelne Briefe, mit  „Halbierten“ 
Marken, von verschiedenen Ländern und  

wir wollen hier mal „ihre“ Briefmarken von 
der Rückseite zeigen! Inflationsgeschichte 

von 1919 bis ins Jahr 1923 
Vier Briefe als Beispiel zeigen 

Portoerhöhungen in wenigen Jahren. 

 

 

Bizone: Diagonale Halbierung auf Ortsbrief von HANNOVER vom 6.5.1946 

Bayern: Das so genannte „MÜNCHBERG-PROVISORIUM vom 19.8.1866  
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Bund: Postkarte m. Sonderstempel von BAD SASSENDORF vom 21.5.1963 

Staaten. Ein interessantes Sammel-
Gebiet mit vielen Überraschungen! 

MARSHALL-INSELN: Postkarte von JALUIT MAR.-INSELN vom 4.12.1900 

„Halbierungen auf Brief“ 
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     WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG        

 

 

SSaammssttaagg,,  1111..  OOkktt..  22002255  

VVOORRTTRRAAGGSS--NNaacchhmmiittttaagg  

 

Suche:   
Tauschpartner/in für Island für 

Tausch / Verkauf
 

Wolfgang Fuß 
Tel: 069 - 576426 

 

 

Suche:   Silbermünzen – 
Medaillen der ganzen Welt 

auch BRD 5 + 10 DM   
 

Paul Tel: 0173 320 26 52 

Suche:  Briefe und Belege 
BRD mit Michel - Nr. 148 

Staude / Rittmeier
 

Tel: 06128 - 799274 

MOENUS-Pinwand  Zeichenerklärung: 
 

Gestempelt  O  
Postfrisch/Ungebraucht  **  

Suche:   
Für meine Heimatsammlung 

Marken und Briefe mit 
Ortsaufgabestempel und/oder 

Ankunftsstempel vom Kinzigtal 
zwischen Hanau und Fulda  

 

Yannick Besser
Tel: 06050 - 906480 

Das könnte hier auch ihre 
kostenlose Anzeige sein! 

 Bitte beim Vorstand anmelden! 

 
Am Samstag, dem  11. Oktober 2025 von 14:00 
bis 16:30 Uhr veranstalten wir zum sechsten 
Mal unseren gemeinsamen Vortragsnachmittag 
als Gemeinschafts-Veranstaltung  mit Tausch-
Gelegenheit mit der INFLA Regionalgruppe 
Frankfurt am Main, der ARGE INFLA Berlin       
……. 

 
unter Leitung von Herrn Tadeus Ras, der 1. 
Vorsitzende der INFLA Regionalgruppe 
Frankfurt.  Das Thema ist: „Bahnpoststempel  
auf Belegen des 19. und 20. Jahrhundert“. 
Frau Ras sorgt auch wieder für das leibliche 
Wohl. Freier Eintritt und Einlass ab 12:30 Uhr.  
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GEBURTSTAGSGRUSS 
 

„Wir wünschen alles Gute 
zum Geburtstag  

und viele  
philatelistische Erfolge 

beim  
schönsten Hobby der Welt“ 

 

VFB „MOENUS 1911“ e.V. 
 

 
 

 
 

Oktober 2025 
03.10.  Dr. Johannes Engels                                         
07.10.  Willi Sandvoß  
12.10.  Oliver Aust                      
15.10.  Herbert Troup                 
26.10.  Lothar Lang            ( 91J.)  
26.10.  Karl-Heinz Diel                           

                      

November 2025 
23.11.  Wolfgang Fuß          

 

Dezember 2025 
13.12   Jürgen Ewe              
25.12.  Peter Schauerhammer  
28.12.  Zeynet Stoffers            ( ! )  

 

Januar 2026    
01.01.  Günter Arnold 
02.01.  Hanno-Dietmar Zepf             
                                             (85J.) 
06.01.  Valentin Nicola         
08.01.  Heinz Trautmann 
18.01   Alban Kempf                                  
22.01.  Rolf Caspari            .           
22.01.  Friedel Rauch                      
31.01.  Dieter Bootz                                   
 
 
 



DIES & DAS     Kleine Meldungen     
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

   2. und 4. Montag     „MOENUS-TAG“     


 

MOENUS Jahresbeitrag 2025 
 

Wer seinen Beitrag für 2025 noch nicht überweisen hat, 
(Vollmitglieder 42,00 €, Fördermitglieder 21,00 €), hier sind 
unsere MOENUS - Kontodaten: 
  

Kontoinhaber:      VFB MOENUS 1911 e.V. 
Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse von 1822 
IBAN:                   DE16 5005 0201 0200 7373 76 
 

Wer seinen Vereins-Beitrag per Bankeinzug erledigen 
möchte, setze sich bitte mit unserem Kassierer, Sfr. Kurt 
Baumgärtel,  Frankfurt/M., Tel.: 069-562563 in Verbindung. 

 

Die aktuellen Termine zum MOENUS-Tag 2025/26  
 

 Unser Briefmarkentreff, kurz „MOENUS-Tag“ genannt, 
findet immer am zweiten und am vierten Montag im Monat 
von 15:30 - 19 Uhr im Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, 
60435 Frankfurt am Main, Gelnhäuser Str. 2, statt.   
 

Die letzten Termine in 2025 sind: 08. + 22. September mit 
5. „Vereinsauktion“, 13. + 27. Oktober, 10. + 24. 
November und am 09. + 22 Dezember 2025 + 12. Januar 
2026 mit 17. „Briefmarken Flohmarkt“ +  26. Januar 2026. 
 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung mit Vorträge von 
MOENUS mit der ARGE INFLA findet am Samstag dem 11. 
Oktober 2025 von 14.00 -16:30 Uhr im Haus Ronneburg 
statt. Das Thema ist hier: „Die Bahnpoststempel auf Belegen 
des 19. und 20. Jahrhunderts“. !Wichtig, mit Eigenbewirtung! 
 

Bei allen vorgenannten Veranstaltungen gilt freier Eintritt! 
 

Am Sonntag, dem 19. Oktober 2025 findet der 
181. MAIN-Großtauschtag im Bürgerhaus 
SAALBAU Ronneburg, in 60435 Frankfurt am 
Main (8:00 bis 15:00 Uhr) statt.  
 

Gäste und „Gucker“ sind immer herzlich willkommen  
     
 

 



  

! WICHTIGE KORREKTUR ! 
 

Sehr herzlich hatten wir Herrn Dieter Post als neues 
MOENUS - Vereinsmitglied in unserer Maiausgabe begrüßt. 
Leider gab es bei seiner Telefonnummer einen „Zahlen-
Dreher“. Hier die richtige Telefon-Nr.: 01 63 - 87 58 15 8. 
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VFB „MOENUS 1911“ e.V. 

181. Briefmarken & Münzen

 Main-Großtauschtag  
Bürgerhaus „Saalbau Ronneburg“  

 Gelnhäuser-Straße 2  60435 Frankfurt / Main 
 

SONNTAG, 19. Oktober 2025 
 

Geöffnet von 8:00 bis 15:00 Uhr 
Kontakt für Tischreservierungen  bei: Sfr. Bodo A. von Kutzleben,  Tel. 069 - 531316  

Die Auktionsbeschreibung lautete wie folgt: Bundesrepublik: 
Diverse 1966, Staatsmänner Weltpolitik im 20. Jahrhundert, 
kurioser R-Brief mit STALIN (chines. Marke), HITLER (DR), 
CHURCHIL (GB) und KENNEDY (Bundmarke) echt gelaufen“. 
Ausrufpreis war damals 120 SFr. Was für ein verrückter Brief 
und was dachte sich der Postbeamte, diese Marken als 
postgültige Frankatur anzuerkennen. Ein unglaublicher Brief! 
 

„Na, so was aber auch?“ 
 

Am 18.3.1966 gab jemand 
in Zell am See diesen 
Einschreibe-Brief auf. 
Ohne Beanstandungen 
wurde er angenommen 
und ist echt gelaufen und 
im Jahre 1997 in einem 
Schweizer Auktionshaus 
für den Gesamtpreis von 
146,40 SFr. Verkauft. Das 
entsprach damals etwa 
171,75 DM. Angeboten 
wurde er damals mit: 
„Super-Raritäten für den 
Tresor“ von dem 
Schweizer Auktionshaus 
Kronenberg AG in Basel.  
 
Angeboten wurde er    
Und im Jahre   
verschickte die 
Frankfurter Firma 
Sondermann & Bansa an 
die Firma Wesselmann in 
Zwötzen an der Elster 
zwei schöne Briefe. Aber 
schauen wir uns die 
Poststempel einmal 
genauer an. Im Jahre 
1911 (Abbildung rechts 
unten) wurde der Brief am 
11.11.11. 6-7N 
abgestempelt. Sozusagen 
ein schönes 
„Karnevalsdatum“.  

 

 

 

 

Datenschutz 


